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Die Europäische Bankenaufsicht (EBA) hat heute einen Transparenzbericht für europäische Banken veröffentlicht. Es wird
das Ziel verfolgt, aktuelle Informationen über die Geschäftstätigkeiten der Banken offenzulegen, denen einheitliche
Bewertungsmaßstäbe zugrunde liegen. Damit soll das Vertrauen in das europäische Bankensystem gestärkt werden. Diese
Informationen beinhalten Angaben über die Zusammensetzung des Kapitals der Banken, die Zusammensetzung
risikogewichteter Aktiva, Obligos gegenüber Souveränen, das Kreditrisiko, das Marktrisiko und die Verbriefung von Krediten
in Wertpapierform sowie die Belehnwerte (LTVs) in den Portfolios. Die Informationen enthalten keine Stresstest-
Komponenten, wie dies 2011 der Fall war. Der nächste europaweite Stresstest der EBA wird in enger Zusammenarbeit mit
der Europäischen Zentralbank (EZB) im zweiten Halbjahr 2014 durchgeführt, nachdem die EZB ihre umfassende Prüfung der
großen Banken in der Eurozone durchgeführt hat; inklusive einer Prüfung der Bankbilanzen (Asset Quality Review).

Die wesentlichsten Daten im Rahmen der Übung:

Kapital

Kreditrisiko

Die von der Erste Group bereitgestellten Daten sind auf der Erste Group Website im pdf Format abrufbar:
http://www.erstegroup.com/de/Investoren/News/Investor-News/2013/12/16/

Die EBA hat Informationen über alle Banken publiziert, die 2012 bereits dem EBA-Kapitalerfordernistest unterzogen worden
sind.

Kernkapital (Core Tier 1 Kapital) der Erste Group;

Alle Angaben verstehen sich vor Rückzahlung des Partizipationskapitals sowie vor Kapitalerhöhung (erfolgten jeweils im
2. Halbjahr 2013).

Aufgliederung nach Ländern (Obligos werden nach Ländern offengelegt; die Zuordnung erfolgt danach, wo die
Betriebserträge aus dem Kundengeschäft generiert werden);

Aufgliederung nach dem Berechnungsansatz zur Ermittlung risikogewichteter Aktiva (RWA);

Belehnwerte (zum Zeitpunkt der Entstehung der Hypothek) für Hypotheken von Privatkunden und KMUs;

Aufgliederung des Obligos gegenüber Souveränen: Der größte Anteil des Gruppenobligos entfällt auf Österreich
(EUR 9,8 Mrd), Tschechien (EUR 9,5 Mrd), Rumänien (EUR 6,1 Mrd) und die Slowakei (EUR 5,3 Mrd).
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